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Die richtige Mülltrennung  

In unserer Gesellschaft entsteht immer mehr Müll. Um die Mülldeponien zu entlasten 
und die immer knapper werdenden Ressourcen zu schonen, müssen wir alle etwas 
tun - die richtige Mülltrennung -! 

Verpackungen bestehen aus wichtigen Rohstoffen, die zu neuen Produkten 
weiterver- arbeitet werden können. Vorausgesetzt sie werden gesammelt, sortiert 
und dem Recycling zugeführt. Inzwischen werden immer mehr Verpackungen ganz 
oder teilweise aus dem recycelten Material hergestellt. Verpackungen, die verwertet 
werden können, erkennen Sie am “Grünen Punkt”. 

Wenn wir alle den Müll richtig trennen und sortieren, fällt nur noch wenig  
Restmüll  an und wir sparen hohe Müllgebühren! 

Was kommt wohin?  

Gelbe Verpackungstonne/gelber Sack:  

- Verpackungen aus Kunststoff (Folien, Becher, Plastikflaschen....),  
- Verpackungen aus Verbundmaterialien (Verpackungen für Obstsäfte, 

Milchkartons, Kaffeverpackungen...),  
- Verpackungen aus Metall (Alufolie, Konserven, Getränkedosen)  und 
- geschäumte Kunststoffe (Schalen für Obst und Gemüse...).  
- Schraubverschlüsse 

Alle Verpackungen bitte ohne Essensreste!  
Bitte keine Windeln, kein Papier und kein Glas einw erfen! 

Altpapiertonnen:  

- Papier, Pappe,  
- Kartonagen 
- Zeitungen, Zeitschriften 
- Bücher, Kataloge 
- Faltschachteln 
- saubere Kartonverpackungen 

Bitte keine Küchenrolle, Windel etc. einwerfen! 

Altglascontainer:  

- Flaschen, Gläser 
- Konservengläser (ohne Deckel),  
- Trinkgläser  
 
sortiert nach:        Weiß-, Braun- und Grünglas  
Bitte kein Spiegelglas, keine Glühbirnen, keine Ker amik..... einwerfen! 
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Grüne Tonne (Bioabfall):  

- Gemüse- und Obstreste,  
- Eier-, Bananen-, Apfelsinen- und Zitronenschalen 
- feste Speisereste,  
- Eier-, Bananen-, Orangen- und Zitronenschalen 
- Kaffeesatz, Kaffeefilter 
- Teesatz, Teebeutel 
- Blumen, Laub, Wurzeln 
- Rasen- und Gartenschnitt 
- Pflanzenreste- und unbehandelte Holzstücke 
- Küchentücher aus Papier 

Nur Bioabfälle gehören in die Biotonne, denn aus Ih rem Bioabfall wird 
Kompost-Plus gemacht! Ist anderer Müll in der “Grüne n Tonne” (z. B. Plastik) 
ist die gesamte Tonne wertlos und kann nicht wieder verwertet werden. 
Sperrmüll:  

- bewegliche, sperrige Gegenstände aus Haushalten, die wegen der Größe nicht in 
die üblichen Müllbehälter passen wie Möbel, Matratzen, Teppiche, PVC-Beläge, 
Kork-Bodenbeläge, Radio, HiFi-Anlagen, Fahrräder, Trimmräder, Staubsauger, 
Kinderwagen, Tischtennisplatten, Surfbretter, Zelte, mobiler Grill, Solarium (ohne 
Röhren!), Gartenbänke, Gartenstühle, Haushaltsleitern, Handrasenmäher (nicht 
elektrisch), Dachgepäckträger, Fernsehantennen, Satellitenschüsseln 

Diese Dinge gehören nicht in den Sperrmüll: 

- Tapeten (gehören in städtische Gebührensäcke/ 4,10 € pro Sack) 
- Verwertbare Stoffe wie Altpapier, Altglas und Alttextilien 
- Sperrige Gegenstände, die fest eingebaut waren wie Bretter, Spanplatten, 

Decken- und Wandpaneele, Fenster, Türen, Badewannen, Wasch- und 
Toilettenbecken, Duschkabinen, Glasscheiben, Leichtbauwände (Gipskarton), 
Stahl- und Plastikfässer,  

- Öltanks, Heizkessel, Markisen 
- Baugeräte wie Schubkarre, Betonmischer, Maurerkübel, Baukarren, Baugerüste 
- Bodenbeläge aus Laminat, Parkett, Diele 
- Kfz-Teile wie Karosserie, Kotflügel, Stoßstangen, Autofelgen, Autositze, Motoren,    
- Getriebe und Achsen 
- Krafträder wie Moped, Motorrad oder Motorroller 
- Asbestabfälle wie Asbestzementplatten und Nachtspeicheröfen 
- Problemabfälle wie Farben und Lacke (s. Schadstoffe) 
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Schadstoffe  

- Leuchtstoff- und Energiesparlampen  
Leuchtstoff- und Energiesparlampen dürfen nur beim Schadstoffmobil bzw. bei der  
Schadstoffannahmestelle zurück gegeben werden. Eine Beseitigung über die 
Restmülltonne ist nicht zulässig! 

- Labor- und Haushaltschemikalien, Altmedikamente  
 Auch diese Schadstoffe dürfen nur beim Schadstoffmobil bzw. bei der    
 Schadstoffannahmestelle zurück gegeben werden. Eine Beseitigung über die  
 Restmülltonne ist nicht zulässig! 

- Altöl:  
Motor- oder Getriebeöl darf niemals einfach weggeschüttet werden, sondern kann 
beim Händler bis zur Menge des dort gekauften Frischöls kostenlos zurückgegeben 
werden (inkl. Ölfilter und Öllappen).  
TIP:  Kassenbon gleich beim Kauf an den Kanister kl eben! 

- Batterien/Akkus/Autobatterien:  
Der Verbraucher hat die Batterien an den Handel oder beim Schadstoffmobil bzw. 
bei der Schadstoffannahmestelle zurückzugeben. Eine Beseitigung über die 
Restmülltonne ist nicht zulässig! 

- Farbe/Lacke/Holzschutzmittel:  
Farbe und Lacke dürfen nur beim Schadstoffmobil bzw. bei der Schadstoffannahme- 
stelle zurück gegeben werden. Eine Beseitigung über die Restmülltonne ist nicht  
zulässig! 

- Insektizide/Pestizide  
Diese Schadstoffe dürfen nur beim Schadstoffmobil bzw. bei der Schadstoff-
annahmestelle zurück gegeben werden. Eine Beseitigung über die Restmülltonne ist 
nicht zulässig! 

- ölverunreinigte Betriebsmittel, Kondensatoren, KF Z-Betriebsstoffe  
Diese Schadstoffe dürfen nur beim Schadstoffmobil bzw. bei der Schadstoff-
annahmestelle zurück gegeben werden. Eine Beseitigung über die Restmülltonne ist 
nicht zulässig! 

Zum Thema Schadstoffe beachten Sie bitte auch den A bholkalender der Stadt 
WOB/erscheint halbjährlich! 
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Restmüll:  

- Alle Reststoffe, die nicht  in die o. aufgeführten  Tonnen/Containern gehören 
- abgekühlte Asche, Zigarettenstummel etc. (aus den Aschenbechern) 
- Windeln, Slipeinlagen, Binden 
- Staubsaugerbeutel 
- Hygienepapier, verschmutztes Papier 
- Kehricht 
- viele ausgediente Gebrauchsgegenstände 
- Kleinelektrogeräte 
- Küchenrolle, Taschentücher 
- Wachs 
- Gummi 
- Porzellan, Keramik 
- Stoff- und Lederreste 
- Einwegfeuerzeuge, Einwegfaserstifte, Einwegkugelschreiber 
- Glühlampen (keine Energiesparlampen) 

Bitte keine Batterien, kein Öl (inkl. Öllappen und Ölfilter), keine Farbe und keine 
verwertbaren Stoffe (s. u.) einwerfen! 
 
Die Satzung der Stadt Wolfsburg schreibt genau vor, wie eine richtige 
Mülltrennung zu erfolgen hat. Bei Nichteinhaltung  drohen dem Verursacher 
finanzielle Strafen und eine Anzeige. 


